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Gewässerverunreinigungen im Kerchbach und im Bohnenbach  

Herr Brunnert bittet die Verwaltung um Mitteilung, wie oft Wasserproben entnommen 
werden und welche Ergebnisse es hier gebe. 
 
 

Antwort: 
Die Entnahme von Wasserproben erfolgte ab 1989 zunächst jährlich; im Rahmen von 
sechs Folgeuntersuchungen konnten keine Auffälligkeiten hinsichtlich deponietypi-
scher organischer oder anorganischer Schadstoffe festgestellt werden. 
 
Seither erfolgt eine regelmäßige Kontrolle und bei Auffälligkeiten anlassbezogene 
Beprobungen der Gewässer. Die aktuelle Probe aus April 2025 weist weiterhin keine 
Überschreitungen der Richtwerte zur Einleitung in Oberflächengewässer 
(LfW-Merkblatt Nr. 4.5/15) auf.  
 

Parameter Messwert in µg/l Richtwert µg/l 

Chrom < 1 500 

Nickel < 1 500 

Kupfer < 1 100 

Cadmium < 0,2 50 

Quecksilber < 0,1 10 

Blei < 1 250 

Arsen < 3 100 

Zink 10 2.000 

Cyanide < 5 100 

Phenolindex < 10 150 

Benzol, Toluol, Xylol (BTEX) n.b 50 

LHKW n.b. 50 

∑ PAK 1,5 2,0 

Kohlenwasserstoffe < 100 2.000 

(Beprobung aus April 2025) 
< : kleiner Bestimmungsgrenze 
n.b.: nicht bestimmbar   
 

 
Aufgrund der gemeldeten Auffälligkeiten werden seitens des Umweltamtes in den 
kommenden Wochen weitere Kontrollen durchgeführt. Bei Auffälligkeiten wird die BV 
Gadderbaum informiert. 
 
 


